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Nur ein regelmäßig gepflegter Rasen bleibt dauerhaft 
dicht, saftig grün und frei von Unkraut und Moos! 

MÄHEN

• Die beste Schnitthöhe liegt nach dem ersten halben Jahr bei
3,5–4 cm, tiefere Schnitte reduzieren das Wurzelwachstum und
stören die Regenerationskraft.

• Lassen Sie den Rasen bei großer Hitze etwas länger stehen.
Mähen Sie auch im Schatten nicht kürzer als 5 cm und
kontrollieren Sie am Rasenmäher die Schnitthöhe mit einem
Zollstock.

• Mähen Sie auch im Spätherbst; der Rasen sollte bei Wachstums-
ende vor dem Winter nicht länger als 4–4,5 cm sein.

• Bei starkem Wachstum sollte der Rasen eine Wuchshöhe von
8 cm nicht überschreiten. Verkürzen Sie ggf. die Mähabstände,
so bleibt der Rasen schön dicht.

• Mähen Sie nie mehr als 40 % der Halmhöhe auf einmal ab, da
der Rasen sonst ausdünnt. Bei Bedarf – z.  B. nach dem Urlaub –
sollten Sie die Schnitthöhe in kleinen Schritten verringern.

• Schärfen Sie jährlich das Rasenmähermesser. Stumpfe Messer 
verursachen grauen Rasen mit ausgefransten Blättern und
machen ihn anfällig für Krankheiten

WÄSSERN IN TROCKENPHASEN

• Falls über einen längeren Zeitraum keine Niederschläge fallen,
verteilen Sie gleichmäßig ab Welkebeginn 2-mal pro Woche
15–20 Liter Wasser pro m² in einer Gabe, entweder früh morgens
oder spät abends.

• Messen Sie die Wassermengen und wässern Sie lieber seltener,
dafür aber ausgiebiger. Täglich kleine Wassergaben schaden bei
Hitze mehr, als sie helfen.

DÜNGEN

• Verwenden Sie ausschließlich Rasendünger – am besten von uns:
• Erste Düngung: 14 Tage nach der Verlegung mit 100 g/m²

Schwab-Dünger
• Anschließend: 4–5 Düngergaben pro Jahr mit 80–100 g/m²

ab Anfang März
• Letzte Düngung: Mitte bis Ende Oktober (Winterkraft)

• Verteilen Sie die abgewogene Menge Dünger in zwei Arbeits-
gängen diagonal zueinander.

• Moosbefall entsteht zumeist durch zu tiefes Mähen und fehlende
Düngung:
• Bekämpfen Sie das Moos mit 30 g Eisendünger je m2. Es

verfärbt sich dann schwarz und kann ausgeharkt werden.
• Anschließend bringen Sie den Rasendünger auf und prüfen die

Schnitthöhe.
• Wässern Sie umgehend nach dem Düngen (schnellere

Wirkung, keine Verbrennungen).

TIPPS

• Vertikutieren Sie nicht. Das schadet dem Rasen und ist nur bei
altem, verfilztem Rasen hilfreich.

• Kehren Sie den Rasen drei- bis viermal im Jahr mit einem
Rasenrechen aus, das macht ihn – wie das regelmäßige Mähen –
besonders dicht und  schön.

Überreicht von

Gute Pflege ist so leicht.


